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Liebe Weltenbummler,

vergangenes Wochenende trafen sich 
über 200 Pfadfinder:innen, Eltern und 
Mitglieder der Pfadfinder Förderer-
stiftung im PCC in Coburg, um 100 
Jahre Coburger Pfadfinder zu feiern 
(ja, inzwischen sind es schon 101 Jah-
re).

Warum ich das erzähle? Ganz ein-
fach. Alex begann seine Rede in 
der Jurtenburg damit, dass nicht 
wie geplant ein Haufen Politiker  
eingeladen seien, die jeder eine Rede 
halten würden, sondern dass dieser 
Tag für unsere Mitglieder sei. Dieses 
Lager (rund um die Feier herum in 
den Herbstferien) sei ein Startschuss 
wieder mit Schwung und Elan in die 
aktive Pfadfinderei einzusteigen. Für 
viele Pfadis war dies seit langem das 
erste Lager seit Beginn der Pandemie 
und für viele war es das erste Mal 
überhaupt.

So soll auch mit diesem Wegweiser 
wieder eine Zeit eingeläutet werden, 
geprägt von Lagern, Fahrten, live Er-
lebnissen, Freunden zum „Anfassen“. 
Lasst uns wieder loslegen und das tun, 
was uns ausmacht und was uns verbin-
det.

Gut Pfad
Anna
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Führungsforum Burg Ludwigstein

Stell dir vor, du reist 1000 Jahre zu-
rück in die Vergangenheit und be-
findest dich im Mittelalter. Strom und 
fließendes Wasser sind bisher ein 
Fremdwort und die Demokratie wur-
de noch nicht erfunden.

Zu dieser Zeit sucht das Königs-
haus Witzenhausen Nachfolger, die 
die Herrschaft über das Königreich 
in ihrem Sinne fortführen. Aus die-
sem Grund werden alle Gruppen-
führer*innen aufgerufen, sich vom  
04. bis 06. Februar 2022 auf der 
Burg Ludwigstein zu versammeln, um 
über die Zukunft des Königreichs zu 
entscheiden!

Erlebe gemeinsam mit deinen 
Freund*innen ein Abenteuer in der 
Vergangenheit und kämpfe um die 
Krone.

Ihr wollt euch einen kleinen Vor-
teil erarbeiten? Dann übernehmt 
doch einen von den Aufgaben, de-
nen sich die anderen stellen müssen, 
um die Herrschaft über die Burg 
zu erlangen. Meldet euch unter:  
soenke@pbw-fuechse.de

WFIS Eurocamp 2022

Eine Woche internationale Pfadin-
derei erleben, Pfadfinder:innen aus 
ganz Europa kennen lernen, Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten ent-
decken und dabei viel Spaß haben 
– das bietet euch das Eurocamp 22.

Vom 31.07. bis 06.08.2022 ziehen 
wir nach Eggenberg in Österreich 
und treffen uns am Scout Camp Aus-
tria (scoutcampaustria.at) für eine Woche 
Abenteuer – zwei Tage Stufenpro-
gramm für Wölflinge, Pfadfinder:in-
nen, Rover und Ranger (der Horst 
Füchse überlegt gemeinsam mit an-
deren interessierten Stämmen zusätz-
lich ein Biberprogramm auf die Beine 
zu stellen) sowie ein internationaler 
Markt stehen auf dem Programm.

Haijks führen unterdessen zum At-
tersee oder Schoberstein auf Stre-
cken von 27 km und 50 km, Aus-
flüge nach Salzburg, die Salzmine 
in Hallstatt, die Eiswelt in Dach-
stein oder Gut Aiderbichl. Ihr könnt 
auch schon den Campsong üben  
(youtu.be/WNjZxyNUbOQ)!

Lies in dieser Rubrik wie immer was esNeues aus dem Bund und der 
überbündischen Jugend gibt. Es gibt viel zu Erzählen zu Führungs-
forum, WFIS Eurocamp 2022, Bausteinreihe, DPV Gold, DPV 
Verbandslager.

Was läuft im Bund?
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? Die Anmeldung erfolgt stammeswei-

se über Anna in der Geschäftsstelle. 
Wende dich also an deinen Stamm 
oder als Stammesführung an die Ge-
schäftsstelle. Wenn du noch mehr le-
sen möchtest, Eindrücke vom Zeltplatz, 
neueste Infos und mehr, dann gehe in 
den Stammesmanager (verbandonline.org 
/PBW_Bund), klicke auf Mein Profil > 
Meine Interessen > Hake die Gruppe 
WFIS Delegierte und Interessierte an, 
speichere und finde dann alle Dateien 
in der Datenablage der WFIS Grup-
pe. Viele Spaß beim Schmökern. 

Neuauflage der Bausteinreihe

Unsere Bausteinreihe – wer kennt sie 
nicht – hat schon einige Jahre auf dem 
Buckel und uns immer treue Dienste 
geleistet. Aber nun ist es soweit, eine 
Generalsanierung für unsere Bundes-
lehrbücher steht an.

Dazu gehört nicht nur ein neues fri-
sches Layout, sondern auch die Um-
sortierung von Inhalten. Die Grup-
penstunde befasst sich hauptsächlich 
mit der Sippenstufe, hier braucht es 
Inhalte für Biber, Wölflinge aber 
auch Rover. Lager und Fahrten gibt es 
nicht nur in der Sippe, daher soll es 
einen eigenen Baustein für Lager- und 
Fahrtenleitung geben, der alle Stufen 
umfasst. Daneben gibt es noch den 
Biberbaustein, der jetzt endlich ge-
druckt werden soll. Und noch mehr.

Das Layout liegt in den letzten Zü-

gen des Entwurfs und wird hoffentlich 
bald abgeschlossen sein. Dann geht 
es los mit setzen, drucken und über 
den Ausrüster vertreiben. Sei schon 
gespannt, wenn es soweit ist. 

Du schreibst gerne? Du willst sinn-
voll Zeit investieren? Dann hilf mit 
und überarbeite die Bausteinreihe. 
Wende dich bei Interesse an Anna  
(ausbildung@pbw.org, 0911-30006137) 
oder hole dir dort mehr Infos, was an-
steht.

DPV goLd

Die Zeit rennt und unser nächstes Pla-
nungstreffen rückt näher.  

Das wird dieses Mal in Köln im Heim 
des Stammes Karthago-Persepolis 
(DPBM) stattfinden. Natürlich werden 
wir im Hinblick  auf Coronaschutz-
maßnahmen vorsichtig  sein. Wir wür-
den euch bitten, auch wenn ihr ge-
impft seid, bevor ihr ankommt noch  
einen Selbsttest zu machen.   

Nun zu den harten Fakten:  

WANN: Freitag 10.12. (19:00) bis 
Sonntag  12.12.21 (12:00)  

DDPPVV  ggooLLdd  
5500  JJAAHHRREE  DDPPVV  

EEIINNLLAADDUUNNGG  PPLLAANNUUNNGGSSTTRREEFFFFEENN  

Hallo ihr Lieben☺️  

Die Zeit rennt und unser nächstes Pla-
nungstreffen rückt näher. 

Das wird dieses Mal in Köln im Heim des 
Stamm Karthago-Persepolis (DPBM) statt-
finden. Natürlich werden wir im Hinblick 
auf Coronaschutzmaßnahmen vorsichtig 
sein. Wir würden euch bitten, auch wenn 
ihr geimpft seid, bevor ihr ankommt noch 
einen Selbsttest zu machen.  

Nun zu den harten Fakten: 

WANN: Freitag 10.12. (19:00) bis Sonntag 
12.12.21 (12:00) 

ANMELDUNG: über den QR-Code, mög-
lichst zeitnah, spätestens bis 01.12. 

BEITRAG: 18 €, der DPV unterstützt euch bei 
den Fahrtkosten. Bitte bildet Fahrgemein-
schaften oder kommt mit der Bahn. 

MITBRINGEN: Isomatte & Schlafsack, Ge-
schirr, Tupperdose, Liederbücher, Instru-
mente und Kerzen 

Wir freuen uns auf euch und ein erfolgrei-
ches, fruchtbares Planungstreffen! 

Eure Lagerleitung 

Idefix, Felix, Skittles und Doro 

dpvgold@dpvonline.de 

WWAANNNN??  

10.—12.12.21 

19:00 Beginn, 12:00 Ende 

WWOO??  

Pfadfinderheim Stamm 
Karthago-Persepolis 
Bergstr. 89, 50739 Köln  

IICCHH  WWIILLLL  MMIITTMMAACCHHEENN!!  

Cool!  
Zum Anmeldeformular:  

https://t1p.de/goLdPlaTre8   

Falls ihr noch nicht in der Te-
legram-Gruppe seid:  

https://t1p.de/goLdtelegramgruppe  
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Was läuft im Bund?
ANMELDUNG: über den QR-Co-
de, möglichst zeitnah, spätestens bis 
01.12.  BEITRAG: 18 €, der DPV un-
terstützt euch bei  den Fahrtkosten. 
Bitte bildet Fahrgemeinschaften oder 
kommt mit der Bahn.  

MITBRINGEN: Isomatte & Schlafsack, 
Geschirr, Tupperdose, Liederbücher, 
Instrumente und Kerzen  

Wir freuen uns auf euch und ein er-
folgreiches, fruchtbares Planungstref-
fen! 

DPV Verbandslager

Hast du Pfingsten 2023 (26.-
29.05.2023) schon was vor? Nein? 
Dann notiere dir direkt diesen Termin. 

Es geht mit dem DPV auf Verbands-
lager auf das Gut Steimke bei Uslar. 
Das ist im mitteldeutschen Dreiländer-
eck zwischen Hessen, Niedersachen 
und NRW.

Das Planungsteam im DPV sucht noch 
Planungshilfe in allen Richtungen – 
einfach bei verbandslager@dpvonline.de 
melden. Bereiche sind zum Beispiel 

Logistik, Programm, Kommunikation 
– hinter den Wörtern versteckt sich 
aber auch immer wieder sehr viel 
Verschiedenes – also einfach melden 
und wir schauen dann, was am besten 
passt.

Was steht an in nächster Zeit?

•	 Platzbesuch: 03.-05.12.2021
•	 Planungstreffen Hamburg:  

17.-18.12.2021
•	 Planungstreffen 2022:  

04.-06.02.; 13.-15.05.;  
11.-13.11.

Programmmäßig ist noch nichts in 
Stein gemeißelt. Das grundlegende 
Ziel ist jedoch die Gemeinschaft des 
DPV zu vernetzen und zu fördern und 
besonders nach dieser doch schweren 
Zeit nach vorne zu schauen. 

Eine Aufgabe: 

Schlagt einen neuen Bundesnamen in 
gendergerechter Sprache vor. Vielleicht 
pitcht ihr euren Vorschlag sogar in ei-
nem Video?

Ein paar eurer Vorschläge…

Pfadfinder:innenbund Weltenbumm-
ler:innen, Pfadfinder*innenbund Wel-
tenbummelnde, Pfadfinderei verbunden 
- Weltenbummeln., Pfadfindereibund 
Weltenbummeln, Weltenpfadentde-
ckungsbund, Pfadbund WeltBUM - Wir 
Machen Kurzen Prozess.

Hast du andere Ideen? Schick uns dei-
ne Vorschläge an bundesfuehrung@pbw.org 
oder auf Instagram!
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0 Besondere Themen, die gerade aktuell sind, findest du hier. Sei 
es ein Mottojahr, das angekündigt wird oder Entwicklungen 

von Prozessen. All das wird hier vorgestellt.

Es ist geschafft. Am 16.10.2021 ha-
ben wir offiziell und notariell nieder-
geschrieben die Ausgliederung in 
der Bundesdelegiertenversammlung, 
der Landesdelegiertenversammlung 
und in der Mitgliederversammlung 
des Trägervereins bestätigt. Der von 
den Vorständen geschlossene Vertrag 
wird damit wirksam und die Ausglie-
derung wird im Vereinsregister ein-
getragen. Damit erreicht das Struk-
turprojekt Bund 2020 endlich seinen 
Höhepunkt!

Bund 2020 war eine Mammut-Aufga-
be für unseren Bund und eine Mam-
mut-Aufgabe, die wir gemeinsam 
gemeistert haben. Von den ersten 
protokollierten Gesprächen in den 
Vorstandssitzungsprotokollen der 
Bundesführung 2016 bis heute im 
Jahr 2021 sind viele Gedanken ge-
schmiedet, Diskussionen geführt und 
rechtliche Beratungen eingeholt wor-
den. Das alles mit dem großen Ziel 
Ehrenamt zu entlasten, Jugend führt 
Jugend auch im Vorstand zu ermög-
lichen und Synergien zu nutzen. Aber 
was ist eigentlich seit 2016 alles pas-
siert?

Angefangen hat das Projekt auf der 
LDV des LV Bayern 2017 mit dem An-
trag zur Auflösung des Vereins. Eine 
einfache Auflösung war leider da-

mals keine Option, aber der damals 
gegründete AK Auflösung hatte die 
Aufgabe Optionen zu erörtern. Damit 
wurde auch die Bundesebene unter 
Zugzwang gesetzt und diese hat den 
Ball gerne aufgenommen. Zwar war 
man nach den langwierigen Struktur-
prozessen rund um das ehemalige 
Ferienwerk Fahrten-Ferne-Abenteuer 
etwas müde, aber die Chance die 
Strukturen der gelebten Realität an-
zupassen, war einfach zu groß, um 
diese nicht zu nutzen.

Aus dem AK Auflösung des LV Bayern 
wurde der AK Zukunft des Bundes. 
Ein kleiner Kreis Weltenbummler*in-
nen hat sich daran gemacht, die Pro-
bleme genau zu analysieren, unsere 
Strukturen den gelebten Prozessen 
und der Jugendarbeit gegenüberzu-
stellen und wirklich alles kritisch zu 
hinterfragen.

Schnell war die Idee eines Rechts- 
und Finanzträgers geboren, aber was 
bedeutet das für uns? Wie können 
sicherstellen, dass wir weiterhin Fahr-
ten durchführen und Förderprojekte 
umsetzen können? Wie können wir 
garantieren, dass der Trägerverein 
an den Bund angebunden ist? Und 
wie kann man eigentlich seine Finanz-
geschäfte an einen anderen Verein 
übergeben? All das sind Fragen, die 
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Sonderthemen: Bund 2020

in vielen Gesprächen besprochen und 
mit rechtlichem Beistand immer klarer 
wurden.

Auf der BDV 2018 beschäftigten wir 
uns dann zum ersten Mal in großer 
Runde mit dem Thema und seitdem 
gibt es keine Delegiertenversamm-
lung, auf der wir nicht über den aktu-
ellen Stand von Bund 2020 informiert 
und diskutiert haben. Seit 2019 gibt 
es nun unseren Trägerverein beste-
hend aus den Mitgliedern des Rechts- 
und Finanzausschusses des Bundes, 
der zunächst eine leere Hülle war. 
Dank der Pandemie konnten wir den 
Zeitplan 2020 leider nicht einhalten, 
da eine Präsenz Sitzung einfach nicht 
möglich war. Mit einem Jahr Verspä-
tung können wir nun den Prozess ab-
schließen.

Nach der Zustimmung der Versamm-
lungen muss jetzt nur noch das Re-
gistergericht zustimmen. Als letzten 
Schritt bleibt letztlich die Austragung 
des Bundes aus dem Vereinsregister 
auf der Agenda. Normalerweise sind 
das jetzt aber nur noch Formalia.

Damit können wir nun nach 5 Jahren 
endlich einen Haken hinter dieses rie-
sige Projekt setzen und freuen uns auf 
die gute Zusammenarbeit zwischen 
Trägerverein und Bund.

Wir danken allen Beteiligten für das 
Durchhaltevermögen, allen Delegier-
ten für die Ausdauer bei den Diskussi-
onen und allen Gesprächspartner*in-
nen für die guten Inputs und kritischen 
Nachfragen. All das hat uns zu die-
sem Ergebnis gebracht und all das 
wird uns in Zukunft als Bund nur stär-
ker machen. Zumindest ist die Struktur 
nun stabil und zukunftsgewandt.

Rechts- und Finanzträger des Pfad-
finderbundes Weltenbummler e.V.

Kümmert sich um alles was Geld und Ver-
waltung angeht

Pfadfinderbund Weltenbummler 
n.e.V.

Kümmert sich um alle Mitglieder, inhaltliche 
Arbeit und Vision

Dein Stamm oder Horst e.V.

Kümmert sich um alles Lokale: Geld, Verwal-
tung, Mitglieder und Inhalt aus einer Hand
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Vorstellung toller (Zelt)Plätze, Wanderrouten, aber auch Zelt-
konstruktionen, Lagerbauten finden hier ihren Platz. 

Mitten in Wicklow Mountains, 
ideal für Hikes und Standlager: 

Das Lough Dan Scout Centre
Es ist ein paar Jahre her, dass ich den 
Platz besucht habe, aber ich kann 
mich noch gut erinnern, der Platz hat 
Eindruck hinterlassen. Vor allem durch 
die verschiedenen Aktivitäten, die 
dort möglich sind, aber dazu später 
mehr, kommen wir erst mal zu den 
Rahmendaten:

Der Platz hätte wohl durchaus ge-
nug Raum für 500 Menschen, ist also 
durchaus groß und liegt am namens-
gebenden Lough Dan – einem kleinen 
See in den Wicklow Mountains. Wir 
sind damals mit dem Bus von Dublin 
aus gefahren und hatten dann von 
der Haltestelle noch etwa eine halbe 
Stunde zu Fuß zu gehen. Die Halte-
stelle ist in Roundwood, der Bus hält 
dort auf dem Weg nach Glenda-
lough. Womit wir schon bei einem 

Highlight wären: Der Platz liegt am 
Wicklow Way – einem Wanderweg 
durch die sehr schönen, grünen Hügel 
südöstlich von Dublin, der bis Clone-
gal geht und insgesamt 132km lang 
ist. Einen halben Tag südlich des Plat-
zes ist Glendalough – eine alte irische 
Klosterruine, die wunderschön im Tal 
liegt. Dort gibt es auch einen Laden 
zum Einkaufen. 

Wem aber nicht so nach Hiken ist, der 
kann die Aktivitäten auf dem Platz 
in Anspruch nehmen. Der Platz wird 
von freiwilligen, irischen Pfadis ge-
führt, die zahlreiche Möglichkeiten 
vom Sumpfparcours bis zum Floßbau 
anbieten. Und ja, Sumpfparcours ist 
genau das – ein Sumpf mit kaltem 
Wasser und Hindernissen und Tunneln 
etc. Ich habe selten in meinem Leben 
eine Dusche so sehr genossen, wie 
nach dieser Tour. 

Wer sich das mal ansehen will und 
überlegt, ob das nicht eine gute Idee 
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für eine Auslandsfahrt wäre, soll-
te aber auf eines schauen: Lest den 
Tab zu Midges auf der Homepage 
loughdan.com

So, let’s have some craic at Lough Dan 
Scout Centre!

Warum weit schweifen, wenn das 
Schöne so nah liegt?

Der Jugendzeltplatz im Na-
tionalpark Bayerischer Wald
9000 m² direkt am Rande des Natio-
nalparkes laden ein zum Zelten und 
Natur erleben. Am Rande des Plat-
zes fließt der Bach Kleine Ohe vor-
bei, der sich wunderbar eignet um 
nach (Katzen)Gold zu schürfen, wie 
es schon die alten Goldgräber taten. 

Der Platz selbst ist kostenlos, jedoch 
lädt der Förster ein bei kleinen Pro-
jekten im Nationalpark zu helfen. Das 
ist nicht nur Arbeit, sondern bringt 
euch der Natur näher und ihr könnt 
dabei viel entdecken und lernen.

In Laufnähe findet sich der Baum-
wipfelpfad und das Freitiergehege 
in Neuschönau und in Spiegelau ein 
Waldspielgelände. Aber auch sonst 
gibt es unheimlich viel dort zu entde-
cken. Schau doch mal auf der Seite 
des Bayerischen Nationalparks nach. 
nationalpark-bayerischer-wald.bayern.de/ 
lernort/jugendzeltplatz/

Pfade, Plätze, Praxis
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Wir teilen! So lautet der Wahlspruch 
der Biber. Aber warum eigentlich? 

St. Martin, der Schutzpatron der Bi-
ber, ist an einem eiskalten Tag vor 
über 1.700 Jahren aus dem Stadttor 
herausgeritten und traf einen armen 
Mann, der keine Kleider anhatte. Der 
Bettler sprach ihn an und bat um Hil-
fe. Martin hatte außer seinen Waffen 
und seinem Mantel nichts bei sich, was 
er ihm hätte geben können. So nahm 
er kurzerhand sein Schwert und teil-
te den Mantel in der Mitte durch. Die 
eine Hälfte gab er dem Bettler, die 
andere legte er sich um die Schultern. 
Um die Großzügigkeit von St. Martin 
zu feiern und an ihn zu gedenken, sa-
gen wir Biber „Wir teilen“. Ihr habt 
bestimmt in eurer Kolonie auch etwas 
für St. Martin gemacht?

Passend zu St. Martin gibt es hier eine 
kleine Bastelidee für euch - eine Mar-
tinsgans mit Tupftechnik gestalten!

Material:

•	 schwarzes Tonpapier oder schwar-
zer Fotokarton

•	 weiße Farbe (Fingerfarbe, Abtön-
farbe o.ä.)

•	 orange Farbe (Fingerfarbe, Abtön-
farbe o.ä.)

•	 ein flaches Gefäß z.B. ein sauberer 
Quarkbecher

Bastelanleitung:

Ihr braucht dazu ein Stück schwarzes 
Tonpapier oder schwarzen Fotokar-
ton. Zeichnet auf diesen dünn mit Blei-
stift die Konturen einer Gans.

Füllt weiße Farbe (Fingerfarbe, Ab-
tönfarbe o.ä.) in ein flaches Gefäß 
z.B. einen sauberen Quarkbecher.

Taucht euren Finger oder etwas ande-
res Rundes (Korken, Wattetupfer,…), 
mit dem man tupfen kann, in die Far-
be ein. Tupft nun Stück für Stück die 
Gänseform aus. Am besten ihr tupft 
zuerst entlang des bzw. auf dem Blei-
stiftstrich und dann weiter nach innen. 
Den Schnabel und die Füße werden 
natürlich mit oranger Farbe getupft. 
Jetzt noch trocknen lassen und schon 
habt ihr eine schicke Martinsgans.

Di
e S

eit
e f

ür
 Bi

be
r Die Seite für Biber mit Bastelideen, Spielen, Veranstaltungen 

für Biber und vielem mehr. Hier stellt die Bundes-Biberkolonie 
in jeder Ausgabe etwas für dich zusammen.
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Einen Schneemann im Warmen bauen

Bevor ihr euch jetzt fragt, wer sich 
diesen Blödsinn einfallen lassen hat, 
lest weiter und macht es nach.

Ihr braucht eine alte weiße Socke, 
eine Schere, etwas Schnur und tro-
ckenen Reis. Zur Dekoration eures 
Schneemanns könnt ihr Klebeaugen, 
kleine Knöpfe und einen Stoffstreifen 
verwenden oder worauf auch immer 
ihr Lust habt.

1.	 Schneidet bei der Socke den vor-
deren Teil, wo die Zehen hinge-
hören, ab und legt ihn euch für 
später zur Seite.

2.	 Macht eins der beiden Enden des 
Restes der Socke mit einem Stück 
Schnur ganz fest zu und dreht die 
Socke auf links, sodass das kleine, 
abgeschnürte Stück innen ist.

3.	 Füllt nun den Reis ein, aber lasst 
oben ein wenig Platz, damit ihr 
oben noch mal mit einer Schnur 
zu machen könnt.

4.	 Jetzt solltet ihr einen sehr un-
förmigen Anti-Stress-Ball haben. 
Um einen Schneemann daraus zu 
formen, nehmt ihr noch ein Stück 
Schnur und macht ein Paar Zen-
timeter von oben einen Knoten. 
Schon hat das Männchen einen 

Kopf und einen dicken runden 
Bauch.

5.	 Erinnert ihr euch noch an das 
Zehenstück der Socke? Daraus 
macht ihr dem Schneemann einen 
Hut.

6.	 Jetzt geht es an die Dekoration. 
Er braucht auf jeden Fall ein paar 
Augen, eine große Nase und 
einen Schal. Bemalt und beklebt 
euren Schneemann wie ihr wollt, 
je individueller, desto besser.

7.	 Beobachtet euren Schneemann 
dabei, wie er nicht schmilzt.

Viel Spaß mit eurem neuen Freund 
wünscht euch die Bundesmeute :)

Die Seite für Wölflinge
Die Seite für Wölflinge mit Bastelideen, Spielen, Veranstaltun-
gen und vielem mehr. Die Bundesmeute gestaltet diese Seite für 
dich und überlegt sich jedes Mal etwas Neues.
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Die Seite für Pfadfinder*innen mit Outdoorideen, Abenteuer, 
Veranstaltungen und vielem mehr. Dieses mal bringt unsere 

Bundesbeauftragten aber Spaß für alle Stufen!
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Für Biber: Verbindet die Punkte und findet 
unsere neue BB Pfadfinder:innen!

Für Wölflinge: Könnt ihr alle Begriffe in 
unserem Rätsel finden?

Für Pfadfinder:innen: Das haben wir an Pfadfinde-
rei am meisten vermisst. Erkennt ihr alle Geräu-
sche?"

Die Lösungen zu allen Rät-
seln findet ihr online:

Für Rover und Ranger: Knackt ihr das Sudoku auf  
Schwierigkeitsgrad Rover:Ranger?

1. Zwei Seile verbindet man 
mit einem.. . 

2. Mehrere Rudel sind in 
einer... 

3. Wölfling bedeutet auf  
dieser Sprache „Cub“

4. Lahmer Tiger 
5. Mowglis Wolfsbruder 
6. Brauner Bär 

7. Weiser Wolf  
8. Nackter Frosch 
9. Felsenpython 
10. Schwarzer Panther 
11. Abkürzung Pfadfinder-

bund Weltenbummler 
12. Abkürzung unseres Welt-

verbands 

9 1 7

5

6 10

11 12

2 8

3

4
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Hallo liebe Rover und Gruppenfüh-
rungen,

Es gibt ein Jubiläum zu feiern! Immer 
noch! Denn auch wenn das Jubiläum 
eigentlich vor zwei Jahren stattfinden 
sollte, will es sich der DPV natürlich 
nicht nehmen lassen sein 50 jähriges 
Bestehen auch gebührend zu feiern. 
Deshalb findet nächstes Jahr „DPV 
goLd“ statt. Ein buntes Treffen des 
gesamten DPV auf Burg Ludwigstein, 
die den meisten aus unserem Bund ja 
bekannt sein dürfte. Die Aktion richtet 
sich bei uns an die Roverstufe und alle 
Gruppenführungen ab 16 Jahren.

Als Programm steht eine Vielfalt auf 
dem Plan wie sie im DPV auch unter 
den Bünden herrscht. Es soll sehr ab-
wechslungsreiche Workshops geben 
und man munkelt über ein geheimes 
Überraschungsevent, über das ich so 
wenig Informationen habe, dass ich 
selbst nur gespannt sein kann. Zu er-
wähnen sind hier natürlich auch die 
legendären überbündischen Singe-
runden und schier endlosen Möglich-

keiten des Austausches mit anderen. 
Ich bin mir sicher: an diesem Wochen-
ende wird sich niemand langweilen!

Deshalb merkt euch das Wochenen-
de vom 16.09. - 18.09.2022 vor! Die 
Anmeldung wird als Stamm gemacht 
und beginnt Ende Februar ist offen 
bis Ende Mai. Genutzt wird dafür 
die Internetseite der Aktion: dpvgold.de 
Schaut dort auch gerne vorbei um die 
Wartezeit zu überbrücken, denn es 
finden sich auch weitere spannende 
Inhalte auf der Seite, wie den Jubi-
läums Podcast „Radio Gold“, der als 
kleiner Ausgleich für das bisher aus-
gefallene Lager aufgenommen wur-
de. Außerdem findet ihr dort eine 
große Anzahl an Möglichkeiten euch 
noch als Helfer oder im Planungsteam 
auf verschiedenste Weise einzubrin-
gen. Mal ehrlich, so interessante Stel-
lenausschreibungen habe ich bisher 
noch bei keinem Pfadfinderlager ge-
sehen.

Gut Pfad
David

Die Seite für Rover*Ranger mit Outdoorideen, Abenteuer, Ver-
anstaltungen für Rover*Ranger und vielem mehr.

Die Seite für Rover und Ranger
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Lang, lang ist es her, da war ich Stam-
mesführer in einem halbwegs mittel-
großen Stamm, dann bauten wir so-
gar noch einen zweiten Stamm im 
Nachbarort auf. Es lief gut, wir waren 
zwei junge ehrenamtliche Stammes-
führungen, es gab Gruppenstunden 
für Wölflinge und Pfadis, wir betei-
ligten uns bei Aktionen der Städte, 
nahmen an Lagern und Fahrten teil 
und hatten, so möchte ich behaupten, 
doch ein recht gutes Programm.

Was wir nicht hatten, war eine Mann-
schaft. Ja, ich wusste, andere Stäm-
me hatten so was. Das waren Eltern, 
Ehemalige und viele fleißige Hände, 
die immer und überall zulangten, wo 
die jungen Führungen an die Grenzen 
ihrer Kapazitäten oder Möglichkeiten 
stießen. 

Wir hatten Eltern, die uns zu Lagern 
chauffierten, die uns dort wieder ab-
holten und uns zu den Gruppenstunden 
brachten und von dort holten, aber 
mehr war es nicht. Vielleicht hätte ich 
eine gute Mannschaft aufbauen kön-
nen, vielleicht hätte der Stamm nach 
meinem Studium und letztendlichem 
Wegzug weiter bestehen können. Das 
habe ich aber nicht gemacht.

Die Gründe dafür sind unterschied-
liche gewesen. Ich wollte mir nicht 
rein reden lassen, wollte aber auch 
Selbstständigkeit beweisen. Dann 

habe ich überlegt, wie es auf Lagern 
wäre. Manchen Kids hätten ihre El-
tern dann in der Mannschaft dabei, 
andere nicht. Ist das fair? Bekommen 
die andere dann schneller Heimweh? 
Hängen die mit Eltern dann nur noch 
dort rum? Zerfällt meine Gruppe? Ich 
habe es nie ausprobiert. 

Inzwischen kenne ich viele gute Bei-
spiele wie Mannschaft super funktio-
niert. Aber da war ich wohl jung und 
dumm oder unerfahren. Wie man es 
nimmt. (Anna)

Welche Erfahrungen hast du ge-
macht? Schreib doch auch du mal! 

tim.bierfelder@pbw.org 

Die Seite für die Mannschaft mit Berichten von Mannschafts-
runden, Ehrenamt in der Praxis und vielem mehr. Hier berichtet 

der Bundesbeauftragte für die Mannschaft.
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Ausbildung

Bundesosterkurse
Die Osterkurse sind zwar gefühlt noch 
ein ganzes Stück entfernt, aber sie 
sind in Planung und neben Küchen-
feen (ich weiß nicht wie männliche 
Feen heißen, die sind da auch ge-
meint), Trainern und Trainerinnen le-
ben diese Kurse von den zahlreichen 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen der 
vielen unterschiedlichen Kurse.

Aus allen Bundesländern treffen Pfa-
dis zusammen und lernen miteinander 
und voneinander. Sei auch du dabei. 
Der Termin ist vom 12.-18.04.22. Der 
Ort ist noch eine spannende Frage, 
weil unser Stammhaus in Rothmannst-
hal schon belegt ist. Aber auch das 
werden wir gelöst bekommen.

Blau 		  Rot 

Weiß/Grün	 Schwarz  

Küchenteam  
verbandonline.org/PBW_Bund/?veranstal-
tung=8051 

Treffen der Trainer*innen 
am Führungsforum
Jetzt – als ich den Artikel schreibe – 
steht das Trainer-Wochenende noch 
an und wir sind gespannt wie wir zum 
einen die Überarbeitungen für Wir & 
Ich in der Ausbildungskonzeption um-
setzen und wo wir zum anderen den 
SDGs einen guten Platz einräumen, 
damit sie auch ihre Wichtigkeit in der 
Ausbildung einnehmen. Wenn du den 
Wegweiser in der Hand hältst bist du 
entweder gerade auf diesen Treffen 
oder der Termin ist schon vorbei. Da-
her kann ich nur mutmaßen, was das 
Ergebnis ist. 

Was aber auf jeden Fall schon sicher 
ist, dass sich die Trainer und Traine-
rinnen im Bund am Führungsforum auf 
Burg Ludwigstein treffen und dort 
gemeinsam weitere coole Ideen be-
arbeiten. Also melde dich an und sei 
dabei!

Die Seite rund um Ausbildung. Welche Kurse stehen an? Was 
gibt es Neues in der Ausbildungskonzeption? Tipps und Tricks 
für Trainer*innen.
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NachhaltigBund
Erinnerst du dich an unser Mottojahr 
2018? Damals waren wir „kunter-
bund – alle gleich, alle verschieden.“ 
Und weil das richtig gut geklappt hat, 
stand das letzte Jahr ebenfalls unter 
einem Motto. Weil Nachhaltigkeit im-
mer wichtiger wird und wir Stück für 
Stück merken, wo wir noch Nachbes-
sern können und müssen, lautete es 
im Jahr 2021 „NachhaltigBund – Der 
Welt gerecht werden.“ 

Aber wie werden wir der Welt ge-
recht? Oder konkreter: wie setzen 
wir die Ziele für Nachhaltige Ent-
wicklung (SDGs) in unserer Pfadfin-
der:innen-Arbeit um? Das haben wir 
dieses Jahr erkundet. In Nachhaltig-
keitssymposien hat unsere Sippenstu-
fe jedes SDG erarbeitet und so zum 
Beispiel besprochen, wie wir Wasser 
sparen können, um Wasserknappheit 
vorzubeugen. In der Sommerchallen-
ge haben sich verschiedene Stämme 
den anspruchsvollen Herausforde-
rungen des Bundesteams gestellt. So 
haben die Füchse uns unter anderem 
gezeigt, dass sie sich mit etwas Mühe 
einen Monat lang vegan ernähren 
können. Und Vorschläge für einen 
genderneutralen Bundesnamen haben 
sie auch gemacht! In der Wir-Teilen-
Woche haben Bibergruppen gesunde 
Ernährung ausprobiert. Der Stamm 
Roter Milan hat insgesamt 10.000 

Hampelmenschen gestemmt und der 
Stamm Dompfaff sammelte Regen-
wasser zum Pflanzen gießen. Auch 
andere Stämme wie aus Coburg und 
Berlin sowie das Bundesteam betei-
ligten sich an der Challenge, bauten 
Wasserreinigungsanlagen, vermie-
den Müll, gestalteten U18-Wahlen, 
überwanden kulturelle Grenzen und 
so vieles mehr, dass es hier den Rah-
men sprengen würde. Die Liste der 
Aufgaben findest du im Stammesma-
nager in der Datenablage – vielleicht 
findest du dort ja eine Idee für deine 
nächste Gruppenstunde. 

Wir alle haben unser Leben drei Mo-
nate lang verträglicher mit unserem 
Planeten und unseren Mitmenschen 
gestaltet – nachhaltiger gelebt. Und 
auch wir als Bund haben uns ver-
ändert, Bundesveranstaltungen neu 
gedacht und Nachhaltigkeit in viele 
Aspekte der Pfadfinderei eingewebt. 
Die ein oder andere Veränderung 
behalten wir alle bei – ob als Bund 
oder für uns selbst, sodass wir der 
Welt jeden Tag aufs neue ein Stück 
gerechter werden können. 

Gut Pfad
Willi und Adi für die Bundesführung
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Das war die #pbwsommer-
challenge…
Drei Monate. Siebzehn Ziele. Einhun-
dertsiebenundzwanzig Aufgaben.

Dieser Herausforderung haben sich 
einige von euch gestellt, und damit 
bewiesen, dass es so viele Möglich-
keiten gibt, neue Wege zu finden, 
besser zu sein, nachhaltiger zu leben. 
Und die Ergebnisse können sich sehen 
lassen. Mindestens 286 Teilnehmer:in-
nen waren dabei, und es gab stolze 
142 Einsendungen per Foto! Hier die 
Gewinner:innen der Sommerchallen-
ge mit ihren Punktzahlen:

Horst Füchse	 	 19400

Roter Milan		  11750

Dompfaff		  2900

Dietrich von Bern	 1000

Schwarzer Adler	 300

Es gab natürlich viel mehr Aktionen, 
von Diskussionen über Solarspielzeuge, 
Baumpatenschaften und Lernpaten-
schaften als wie wir hier zeigen können.

Der Stamm Dompfaff hat einen eige-
nen Kräutergarten gebaut:

Wölflinge lernen für das SDG 4 
(Hochwertige Bildung) Wörter aus 
anderen Sprachen:

Gruppenführer:innen des Horst Füch-
se sprechen über internationale Zu-
sammenarbeit:

Berichte aus dem Bundesleben
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Was tut sich in den Stämmen? Wo war etwas los? Was gibt es
Neues? Lies hier, was unsere Stämme bewegt, was sie unter-

nommen haben und sammle Ideen und Anregungen.

FUN-Olympiade @ Home 
Ein Jahr ohne FUN-Olympiade, we-
gen eines kleinen gemeinen Virus?  
Damit wollten und konnten wir uns gar 
nicht anfreunden.

Aber wie kann eine FUN in Zeiten 
von Corona stattfinden? Online war 
jetzt auch nicht die Lösung, auch wenn 
in dieser Zeit viel online durchge-
führt wurde. Wir entschieden uns für 
die Ausgabe „FUN-Olympiade @ 
Home“, also alle Sportarten können 
zu Hause in den eigenen vier Wän-
den absolviert werden. Dafür suchten 
wir „Sportarten“ aus, die zu Hause 
ohne großen Aufwand durchführbar 
waren und das benötigte Material in 
jedem Haushalt zur Verfügung steht 
oder leicht zu organisieren waren. 
Wir entschieden uns für Minibasket-
ball, Pustefix, Toilettenbowling und 
das Gummibärchenspiel. Dieses Jahr 
war es sogar möglich, die FUN bun-
desweit auszuschreiben, da die Teil-
nehmenden nicht an die bayerischen 
Ferienzeiten gebunden waren. Der 
Stamm Helden vom Tal aus Leverku-
sen nutzte diese einmalige Möglich-
keit.

Nachdem die FUN 2020 eine ganz 
besondere Fun war, durften auch die 
Geschwister und Eltern teilnehmen. 
Für die Eltern gab es aber dann eine 
Extrawertung, wobei die Kinder teil-

weise besser waren, als ihre Eltern.

Wie bei einer richtigen Fun gab es 
natürlich auch Medaillen für die Sie-
ger. Zusätzlich bekamen alle Teilneh-
mer  eine „FUN @ Home Medaille“ 
und ein Maskottchen, so daß jeder 
eine Erinnerung an diese besondere 
Fun-Olympiade hat. 

Die 15. FUN-Olympiade soll vom 1. 
bis 5. März 2022 wieder in Rotten-
burg stattfinden. Natürlich ist dies ab-
hängig von den dann geltenden Be-
dingungen.

Auf kulinarischer Weltreise 
mit den Huskies
Mit Spiel- und Kochaufgaben durch 
die Küchen der Welt - das hatten sich 
die Wittichenauer Huskies zu ihrem 
diesjährigen Familienfest vorgenom-
men. Dazu holten sie auch Eltern und 
Großeltern an die Kochfeuer.

Auf dem Gelände der Pfadfinder in 
Saalau herrscht rege Betriebsamkeit 
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um sechs Sitzgruppen. Kinder stechen 
Teig aus. Drei Jungs mit Kochmützen 
auf dem Kopf schneiden Zwiebeln 
und Knoblauch. Mütter kneten Teigta-
schen mit dreierlei herzhaften Füllun-
gen. Zwei Kochfeuer qualmen. Über 
einem rührt ein Vater in einem nach 
Tomaten duftenden Kessel. Mitten-
drin: Ricardo Krahl mit seinem Team. 
Der 15-Jährige will an diesem zwei-
ten Freitag im September mehr als 
einhundert Gäste des Familienfestes 
der Wittichenauer Pfadfinder satt 
bekommen und hat bei der Zuberei-
tung des Abendessens die Gäste mit 
eingespannt. 

Die Sippe Rotluchs macht die Zuta-
ten für ein Chili con Carne aus Me-
xiko zurecht. Eine Männerriege ver-
sucht sich an einer marokkanischen 
Linsensuppe. Die Mädchen der Sippe 
Polarwölfe pürieren Gemüse für ein 
spanisches Gazpacho. Die Idee des 
Kochteams: Die Gäste zum Abend-
essen kulinarisch um die Welt reisen 
lassen. Den meisten Aufwand bereiten 
die Gerichte aus dem Osten: Slowaki-
sche Piroggen mit Hackfleischfüllung, 
außerdem Varianten der Teigtaschen 
aus Polen und Finnland. 

„Wir kamen darauf, weil wir im Som-
mer in Polen auf Fahrt waren und dort 
mehrmals Piroggen probiert haben“, 
erzählt Ricardo Krahl. Doch haben 
die Pfadfinder das typisch osteuro-
päische Gericht selbst noch nie zu-
bereitet. Schon eine Stunde vor dem 
Start des Familienfestes standen die 
Mädchen und Jungen in der Lagerkü-

che, um die Teige anzusetzen und die 
Füllungen vorzubereiten.

Die Gäste des Familienfestes zu ver-
köstigen, soll der Abschluss eines 
Kochkurses der beiden Sippen wer-
den. Gestartet ist das Projekt noch 
während der Corona-Einschränkun-
gen im April – mit digitalen Treffen 
übers Internet. „Ich habe mich am An-
fang ganz schön schwer getan damit“, 
erzählt Eric Schimann. Der 31-Jährige 
leitete die Projektteilnehmer an und 
wollte sein Wissen rund ums Thema 
Kochen auf Fahrt und Lager weiter-
geben. 

Als es die Corona-Beschränkungen 
wieder zuließen, trafen sich die Pfad-
finderinnen und Pfadfinder zu einem 
Aktionstag auf dem Saalauer Lager-
platz. In Zweier-Gruppen schürten 
sie Kochfeuer und bereiteten über 
den ganzen Tag hinweg verschie-
denste Gerichte zu. „Das war mega-
lecker. Wir haben eine tolle Auswahl 
an Gerichten ausprobiert“, erinnert 
sich Magdalena Schimann. So reich-
te der Speiseplan von Porridge über 
einen Rote Beete-Walnuss-Salat bis 
zu einem Blumenkohl-Kartoffel-Curry. 
Besonders begeistert hat sie, die Ge-

Berichte aus den Stämmen
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richte über verschiedenen Outdoor-
Kochern und über dem Feuer zuzu-
bereiten. „Gerade über dem Feuer 
entsteht beim Kochen eine ganz an-
dere Atmosphäre!“

Den Kochkurs der Wittichenauer 
Pfadfinder hat das Deutsche Kin-
derhilfswerk über ein Corona-Hilfs-
programm gefördert. Die Idee, ein 
Dinner mit allen Pfadfinderfamilien 
auszurichten, war im vergangenen 
Jahr beim Sächsischen Mitmachfonds 
prämiert worden.

Stamm Dompfaff geht auf 
Weltreise
Die Pfadfinder:innen aus Pfeffen-
hausen trauten sich trotz Corona eine 
Reise rund um die Welt zu planen 
und Durchzuführen...dazu diente der 
Jugendzeltplatz Urdonautal in Well-
heim. Alle wurden mit einem Reise-
pass ausgestattet, damit es keine 
Probleme bei der Einreise in die je-
weiligen Länder gab.

In Skandinavien durften sich die „Tou-
risten“ im Filzen von Dala-Pferden 
versuchen oder gemeinsam ein typisch 
schwedisches Vogelhäuschen bauen. 
Sportlich durften sich die Teilnehmer 
beim Bandy und beim Handyweitwurf 
austoben. In der Arktis und Antarktis 
hielt man sich aufgrund der Kälte nur 
kurzzeitig auf, als Souvenir durften 
Pinguinlesezeichen gebastelt wer-
den und der Abend klang mit einem  
1-2-oder-3 Quiz aus, bei dem man 
viele Informationen über die eisigen 
Regionen vermittelt bekam. 

In Japan erfuhren die Reisenden et-
was über die Legende der 1000 Pa-
pierkraniche, welche Glück bringen, 
wenn man diese faltet. Bis zum Ende 
der Weltreise haben die Teilnehmen-
den es geschafft, die 1000 Kraniche 
zu falten. Sie werden nun ihre Reise 
zu einer Gedenkstätte nach Hiroshi-
ma antreten. Lustig wurde es dann bei 
der japanischen Spielshow „Takeshi‘s 
Castle“, bei der die Teilnehmenden 
mehr oder weniger sinnvolle Spiele 
absolvieren mussten. Am Abend lud 
die Reiseleitung in eine Karaokebar 
ein, mit Gesangseinlagen von sehr 
unterschiedlicher Qualität. 

Die Reiseleitung in Russland über-
raschte die Pfadfinder:innen gleich 
mal mit einem sportlichen Programm 
– sie durften sich in GORODKI aus-
probieren. Dies stellte sich kniffliger 
heraus, als erwartet. Erholsamer wur-
de dann der nächste Programmpunkt, 
es wurden Matroschkas angemalt. Am 
Abend gab es eine Kinovorstellung 
mit der Trickfilmreihe „Nu Pagadi“, 
auch bekannt unter „Hase und Wolf“.

In Südafrika entführte die Reiselei-
tung die Teilnehmer in die Kunst der 
Trommelherstellung inkl. kreativer Be-
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malung. Eine weitere Herausforde-
rung hatte sich die Reiseleitung auch 
noch ausgedacht, denn die Teilneh-
menden mussten bis zum Abend eine 
Trommel-Choreographie einstudieren. 

Hoch hinaus ging es in Südostasien, 
der Dschungel musste über den Boden 
erkundet werden – es ging in einen 
(Dschungel)Waldseilgarten. Im An-
schluss ging es dann am Boden weiter 
und es mussten verschiedene Aufga-
ben gelöst werden, um vom Dschungel 
wieder in die Unterkunft zu gelangen. 

Die Reiseleitung in Großbritannien 
hatte sich zum Ziel gesetzt, die Aus-
dauer, Kraft und Zielgenauigkeit sei-
ner Reisegruppe zu testen – indem 
sie sie zu den Highland-Games ein-
lud. So versuchten sich die Gruppe 
in Baumstammweit-, Hufeisen- und 
Speerwerfen, Bogenschießen, Kettle-
ball, Baumstammslalom, Baumstamm-
ziehen sowie Tauziehen. Am Abend 
waren dann alle ziemlich ausgepow-
ert und somit klang der Abend am 
Lagerfeuer aus. 

In Ägypten gab es ein Programm für 
die Jüngeren, diese durften sich als 
Ausgrabungsexperten beweisen und 
das älteste Brettspiel nachbauen. Die 
Großen brachen zu einer Nilkreuz-
fahrt auf oder besser gesagt, sie 
machten die Altmühl unsicher. Olym-
pisch wurde es dann am letzten Rei-
seziel: Griechenland. Die Reiseleitung 
hat sich diverse Wettkämpfe ausge-
dacht, bei denen es um Sportlichkeit, 
Wissen, Ausdauer, Treffsicherheit, und 
Schnelligkeit ging, wie z.B. Kerzen mit 

einer Wasserpistole löschen, Bohnen 
sortieren oder Musikraten. 

Zum Ende der Weltreise gab es noch 
eine alkoholfreie Cocktailparty, be-
vor am nächsten Vormittag die Rei-
senden von ihren Eltern wieder in 
Empfang genommen wurden.

„Miese Krise“ beim Schwar-
zer Adler Sommerlager 
Es fing mit der 6 Stundenfahrt nach 
Eisfeld, wo wir dann Denise abge-
holt haben, an. Wir haben uns dem 
Abenteuer entgegen gestellt! Als ers-
tes haben wir versucht unser Lager 
aufzuschlagen, doch ein eiskalter 
Fluss und eine kniehohe Wiese haben 
es uns nicht leicht gemacht, aber wir 
haben den ersten Tag der Anreise 
überwunden. Am nächsten Tag haben 
wir unseren ersten Einkauf erledigt 
und haben so viel gekauft, dass wir 
sehr lauffaul waren. Am zweiten Tag 
hatten wir uns ziemlich viel vorgenom-
men, wir wollten zu einer Talsperre 
(einem kleinen See), 25 km war zwar 
nicht unsere Mission, aber wir hatten 
es geschafft. Denise hat uns leider 
am dritten Tag verlassen, dafür ka-
men dann aber Willi und David, mit 
ihnen hatten wir auch eine tolle Zeit, 
drei Tage + unsere selbst gemachte 
Pizza im Trangia, die wir dann frit-
tiert haben, doch wenn es am schöns-
ten ist nähert sich auch schon wieder 
das Ende unseres Haijks. Es waren mit 
dabei: Lulu, Yanni, Yum Yum, David, 
Amelie, Merit, Denise und Willi 

Berichte aus den Stämmen



24 Wegweiser 139

ISSN 1861-4485
139 Ausgabe 02/2021

Herausgeber
Pfadfinderbund Weltenbummler e.V.
Spittlertorgraben 47, 90429 Nürnberg

Redaktion
Anna Schwaß

Layout
Kevin Gundlach

Mitarbeiter an dieser Ausgabe
Sönke Prophet (S. 3)
Anna Schwaß (S. 3-5, 9, 16, 17)
Valentin Kunkel (S. 6-7)
Sven Stumpf (S. 8)
Kathrin Eichler (S. 10)
Bundesmeute (S. 11)
ToiToi, Miri (S. 12)
David Hofmann (S. 13)
Willi Herrman & Adrian Schmieg (S. 18)
Willi Herrman (S. 19)
Martin Kliemank (S. 20)
Sandra Bauer (S. 20, 22)
Amelie und Yannik (S. 23)

Zusätzliches Bildmaterial
Pixabay

Titelbild
Kevin Gundlach, Stamm Kojoten

Pfadfinderposter
ScoutNet

Hinweise
Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
entsprechen nicht unbedingt der Meinung 
der Redaktion. Alle Mitglieder des Pfad-
finderbund Weltenbummler e.V. erhalten 
den Wegweiser kostenlos über ihren Lan-
desverband. Andere Interessierte wen-
den sich bitte an die Geschäftsstelle des 
Pfadfinderbund Weltenbummler e.V. 
Die Kosten eines Einzelabos betragen 
inkl. Versand 16 Euro. Gruppentarife (ab 
10 Exemplaren) gibt es auf Anfrage.
Anzeigenkunden wenden sich für eine 
aktuelle Preisliste bitte ebenfalls an die 
Bundesgeschäftsstelle. 
Auszüge dürfen nach Absprache gerne 
veröffentlicht werden, um ein Belegexem
plar wird gebeten. 

Der Wegweiser wird gefördert durch 
Mittel des Kinder- und Jugendplans des 
Bundes (KJP), vielen Dank dafür!

Druck und Auflage
1500 Stück 
WIRmachenDRUCK

Im
pr

es
su

m

Die einzige Zeitschrift für alle Weltenbummler

wegweiser DN
U

B
R

E
D

N
I

F
D

A F P

W E L T E
N

B
U

M
M

L
E

R E.V.

24

gefördert durch das


